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Zuwachs für Handel „Am Storchennest“ 

Das Einkaufszentrum in Schwarzkollm wird um eine Halle 
erweitert – die Arbeitenhaben begonnen. 
 
Schwarzkollm. Planierraupen waren zuerst im Einsatz, um Erdmassen 
beiseite zu schieben. Das ist schon ein paar Tage her. In dieser Woche 
nun haben die eigentlichen Arbeiten begonnen, in deren Ergebnis das 
Einkaufszentrum „Am Storchennest“ in Schwarzkollm um ein Gebäude 
erweitert wird. Wie von Paul Weiland, dem Besitzer der benachbarten 
Natursteinwerke Schwarzkollm und des Einkaufszentrums, zu erfahren 
war, hat er die große Halle der ehemaligen Polsterei erworben. Diese 
soll nun in den vorhandenen Einkaufskomplex eingegliedert werden. 
Dazu erfolgt die Erweiterung der gepflasterten Parkflächen bis an dieses 
Objekt heran. In diesem soll bereits in den Sommermonaten ein neues Geschäft eröffnet werden. Der Inhaber 
des Landwaren-Kaufhauses „Conny’s Container“ habe „die zusätzliche Verkaufsfläche bereits angemietet und 
wird mit einem neuen, modernen Konzept qualitativ hochwertige und äußerst preiswerte Haushaltswaren aller 
Art“ anbieten, gleichsam als Vervollständigung des Gesamtangebotes des Einkaufszentrums. In diesem finden 
die Kunden schon heute eine Tankstelle mit Shop und Waschstraße, einen Lebensmittelmarkt, eine Fleischerei 
mit Feinkostabteilung, eine Bäckerei mit Frischebereich, einen Imbisspavillon, einen Getränkemarkt, Textilien 
und Geschenke-Angebote, eine Drogerie, Friseur, ein Blumengeschäft, eine Spielothek, ein Reisebüro, einen 
Zeitungskiosk mit Lotto, eine Fahrschule und „Conny’s Container“. Dieser Branchenmix, so findet Paul Weiland, 
dürfte kaum einen Kundenwunsch offen lassen. Die unmittelbare Nähe zur Bundesstraße96 und die sehr vielen 
Parkplätze direkt an den Geschäften sind aus seiner Sicht weitere Vorteile. „Während die Stadt Hoyerswerda die 
zentrale Erweiterung und Realisierung als Einkaufsstadt der Lausitzer Seenlandschaft weitgehend aufgeben will, 
wird das Einkaufszentrum Schwarzkollm immer größer, vielfältiger und schöner“, so die Einschätzung von Paul 
Weiland. (rgr) 

   
  

 


